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ARSP ARCHIV FÜR RECHTS- UND SOZIALPHILOSOPHIE
Archives de Philosophie du Droit et de Philosophie Sociale
Archives for Philosophy of Law and Social Philosophy

BEIHEFTE. NEUE FOLGE

LYMAN TOWER SARGENT, ed.

Consent: Concept, Capacity, Conditions, and Constraints
Papers from the 6th Conference of Amintaphil 10-12 March, 1978, Hampshire
College, Amherst, Massachusetts, U.S.A.

Nr. 12. 1979. X. 231 Seiten. Kart. DM 48,-. ISBN 3-515-03213-4
Inhaltsübersicht: Emily R. Gill: Nontraditional Consent and Coercion in Rawls and
Nozick - Sidney Axinn: On the Logic of Consent - Karen Johnson: Civil Disobedience

as Consent - Richard T. De George: Consent and Obedience - Joseph S.

Ellin: Consent in Political Philosophy - Virginia Held: Consent and Civil Disobedience

- Richard B. Parker: Some Observations on Consent of the Governed - Carl
Wellman: Consent to Medical Research on Children - Edmund L. Pincoffs: On
Consenting - Arnulf Zweig: The Moral Ambiguity of Consent - Laurence D. Houl-
gate: Medical Research Involving Children - Kenneth Henley: Infant Rights and
Consent to Medical Research: A Reply to Professor Wellman - Burton Leiser: When
Consent Is Not a Defense - Robert C. L. Moffat: Consent and the Criminal Law -
Michael D. Bavles: The Capacity and Power to Consent - Deborah G. Johnson:
Prisoners and Consent to Experimentation - Kenneth Kipnis: Full Consent and the
Legitimacy of Experimentation on Prisoners — Jane S. Zembaty: On Deborah
Johnson's "Prisoners and Consent to Experimentation" - Richard C. Turkington:
The Role of Institutional Coercion To Full or Informal Consent to Medical Experiments

in Prisons.

FRANK ROTTER / OTA WEINBERGER / FRANZ WIEACKER, Hrsg.

Wissenschaften und Philosophie als Basis der Jurisprudenz
Referate von dem Internationalen Symposium der österreichischen Sektion der
Internationalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR) in Retzhof bei
Graz vom 7.-12. Mai 1979

Nr. 13, 1980. VIII, 256 Seiten. Kart. DM 48,-. ISBN 3-515-03265-7
Inhaltsübersicht: K. Adomeit: Jurisprudenz und Politologie - Th. Cornides: Der
Gesellschaftsvertrag als Tatsache betrachtet - D. Grimm: Rechtsgeschichte als
Voraussetzung von Rechtsdogmatik und Rechtspolitik - D. Gunst: Selbstbestimmung
als Grundnorm - R. Jakob: Gerechtigkeit und Gerechtigkeitsvorstellungen - St.
Jörgensen: Über die allgemeine Rechtslehre in Dänemark - H. Keuth: Probleme des

Normbegriffs - P. Koller: Gesellschaftliche Rahmenbedingungen der Legitimität
rechtlicher Normen - V. Kubeï: Jurisprudenz und Ethik - R. D. Lukid: Der
soziologische Rechtsbegriff - M. Markovid: The Principle of Equal Seifdetermination as
a Basis for Jurisprudence - A. Métraux: Zur Kritik der sozialwissenschaftlichen
Theorie der distributiven Gerechtigkeit - E. Mock: Gewissen, Gewissensfreiheit
und demokratischer Verfassungsstaat - U. Neumann: Rechtswissenschaft zwischen
Ontologie und Ideologiekritik - R. Pohlmann: Recht und Moral, kompetenztheoretisch

betrachtet - F. Rotter: Zur Einbeziehung nichtrechtlicher Verfahren in das

Rechtssystem — H. Rottleuthner: Zur Methode einer folgenorientierten Rechtsanwendung

- H. Ryffel: Zum ethischen Fundament der Rechtswissenschaften - A.
Troller: Das Bewußtseinsbild im Rechtsdenken - F. Wieacker: Vorbedingungen
und aktuelle Grundfragen einer rechtshistorischen Methodik.

FRANZ STEINER VERLAG GMBH • WIESBADEN



REVUE PHILOSOPHIQUE DE LOUVAIN
Fondée en 1894 par D. Mercier

Publiée par l'Institut Supérieur de Philosophie de l'Université catholique
de Louvain. Paraît quatre fois par an.

Directeur : J. Ladrière. Comité de rédaction : J. Dopp, J. Etienne,
S. Mansion, H. Van Camp, Georges Van Riet, F. Van Steenberghen,
Chr. Wenin.

Adresse de la rédaction : Collège Thomas More (SH3), Chemin d'Aristote 1,

B-1348 Louvain-la-Neuve, Belgique.
Service des abonnements et administration: E. Peeters, B.P. 41, B-3000

Louvain. C.C.P. 000-0425099-45.
Abonnement: 1000 FB. Numéro séparé: 300 FB (port en sus). Abonnement à

la Revue philosophique de Louvain et au Répertoire bibliographique de la

philosophie: 1500 FB.

Novembre 1979

G. Deledalle, Les pragmatistes et la nature du pragmatisme
F. Van Steenberghen, Étienne Gilson, historien de la pensée médiévale

R. PiRARD, Si l'inconscient est structuré comme un langage...
L. Fontaine-De Visscher, Métaphore et référence dans la poétique de Jakobson
M. Casanas, La rencontre de Cerisy-la-Salle sur <<Sartre aujourd'hui»
M. Ghins, Le 6e Congrès international de Logique, Méthodologie et Philosophie

des Sciences

Comptes rendus : Philosophie contemporaine
Chroniques
Chaque article est suivi d'un résumé en français et en anglais.

Août 1979

J. Moreau, Pyrrhonien, Académique, Empirique?
B.C. Bazân, La signification des termes communs et la doctrine de la suppo¬

sition chez Maître Siger de Brabant
M. LegRAND, Éthique et psychologie
J.-D. Robert, Connaissance de l'individuel et sciences de l'homme d'après

J.-C. Piguet

Comptes rendus : Philosophie des temps modernes — Morale et philosophie sociale
Chronique
Chaque article est suivi d'un résumé en français et en anglais



nmnphH _UniversitätsVerlagsbuchhandlung GmbH. ^ Thema:

A 1092 Wien Servitengasse 5 PHIL0

Seit mehr als einem Jahrzehnt beschließt das WIENER
JAHRBUCH FÜR PHILOSOPHIE unsere jährliche Verlagsproduktion

mit zahlreichen Beiträgen namhafter
Wissenschafter und informativen Buchbesprechungen.

WIENER JAHRBUCH
FÜR PHILOSOPHIE
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit
Leo Gabriel, Friedrich Kainz, Hans-Dieter
Klein, Johann Mader, Erhard Oeser, Ulrich
Schöndorfer und Karl Ulmer von
Erich Heintel
Band XII/1979. 373 Seiten. Kart.
öS 580,-, sfr 84,-, DM 84,-.

Aus dem Inhalt:
H.Kuhn, Der Staat in phänomenologischer Sicht.
G.Buchdahl, Philosophische Grundlagen einer

historischen Bewertung der Wissenschaft,,
R„Burkhart-E.Semrau, Kommunikationsverhalten,

Fernsehforschung und soziale Wirklichkeit.
N.Leser, Vom Fortschritt und Schuldigwerden der Ideen.
K.Nawratil, Das Urerlebnis in der Geschichte des

abendländischen Denkens.
A„Anzenbacher, Zur philosophischen Problematik der

Menschenrechte„
W.Metzger, Eine mittelalterliche Vision früh¬

mittelalterlichen Existenzverständnisses„
F.Fritschek, Über tragischen Pessimismus.
F.Ungler, Zu Fichtes Theorie des Gewissens.
L.Nagl, Sprechakttheorie und Universalpragmatik-

Vorstudien zu einer sozialen Kategorienlehre.
J.Rhemann, Theorie und Ideologie.
Im Anschluß fünfzehn Buchbesprechungen.

Sollten Sie über die bisher erschienenen Bände
nähere Informationen wünschen, so fordern Sie
bitte Prospektmaterial bei uns an!



Standardwerke SBüaflB

Arthur Hübscher
Denker gegen den Strom
Schopenhauer gestern, heute, morgen
VI, 341 S., Lw. DM 58,-; ISBN 3 416 00950-9
Mit diesem in weit ausgreifender Architektur aufgebauten Buch zieht der
bekannte Schopenhauer-Forscher und Präsident der Schopenhauer-Gesellschaft

eine Summe seiner lebenslangen Arbelt.
Arthur Hübscher, in his new books, assumes the task definitely to remedy this
unhealthy attitude and to relate Schopenhauer to the various cultural and
spiritual movements of his times. Thus, having freed the thinker from the shackles

of a sterile isolationism, he is able to proceed further and to show the eternal
truth in Schopenhauer's ideas that remain valid in our own era and in the future
of an all-human civilization. Consequently, Hübscher's last work becomes the
definite all-embracing biography ofSchopenhauer the lack of which we have
regretted heretofore.
The Philosophical Quarterly

Arthur Schopenhauer
Gesammelte Briefe
Herausgegeben von Arthur Hübscher
XII, 732 S., Lw. DM 98,-; ISBN 3 416 01255-0

bietet die von Arthur Hübscher herausgegebene Sammlung von insgesamt
503 brieflichen Äußerungen nicht bloß ein eigenes Werk Schopenhauers - nach
unendlichen Mühen der Beschaffung und wiederholt mißglückten Versuchen
einer wissenschaftlich stichhaltigen Ausgabe im Jahr 1978 mustergültig vorgelegt

- sondern auch wirklich ein Werk", ja sogar ein Werk im Rang eines großen
Buches der Philosophie. Denn mit Schopenhauer begann etwas Neues, für das

Briefe ein sehr viel wesenlicherer Ausdruck sind, als ihr Verfasser es wahrhaben
wollte.
Hermann Levin Goldschmidt (Zürichsee-Zeitung)

BOUVIER VERLAG HERBERT GRUNDMANN • BONN



Karl R. Popper

Die beiden Grundprobleme
der Erkenntnistheorie
Aufgrund von Manuskripten aus den Jahren 1930—

1933 herausgegeben von Troels Eggers Hansen.
1979. 511 Seiten. Kartoniert DM49.-, Leinen
DM 74-
»Können Wirklichkeitsaussagen, die sich auf
Erfahrung gründen, allgemeingültig sein? (Kann man
mehr wissen, als man weiß?) - Wie kann man im
Zweifelsfall entscheiden, ob man einen
wissenschaftlichen Satz vor sich hat oder >nur< eine
metaphysische Behauptung? (Wann ist eine Wissenschaft

keine Wissenschaft?)«

Logik der Forschung
6.Auflage 1976. 467Seiten. Kartoniert DM39-,
Leinen DM 49-
»Die Theorie ist das Netz, das wir auswerfen, um
>die Welt< einzufangen - sie zu rationalisieren, zu
erklären und zu beherrschen. Wir arbeiten daran,
die Maschen des Netzes immer enger zu machen.«

Das Elend des Historizismus
5. Auflage 1979. 148 Seiten. Kartoniert DM16.80,
Leinen DM28-
»Wenn wir die Welt nicht wieder ins Unglück
stürzen wollen, müssen wir unsere Träume der
Weltenbeglückung aufgeben.«

J.C.B.Mohr (Paul Siebeck)
Tübingen



frommann-holzboog
Jörg Zimmermann
Sprachanalytische Ästhetik. Ein Überblick
Reihe problemata, Band 60.219 S. Ln DM 46, —. Br DM 34, —

Die »sprachanalytische Ästhetik« spielt im angelsächsischen Sprachraum seit

langem eine dominierende Rolle. Sie findet inzwischen auch in der
Bundesrepublik immer stärkere Beachtung. In ihrem Mittelpunkt stehen Fragen wie :

Lassen sich Kunstwerke wie sprachliche Zeichen verstehen und analysieren?
Wie wird im ästhetischen Diskurs argumentiert und wie sind hier Beschreibung,

Interpretation und Wertung aufeinander bezogen? Können Urteile
über Kunst objektive Geltung beanspruchen

Die sprachanalytische Ästhetik wird hier erstmals umfassend dargestellt und
anhand einiger aufschlußreicher Beispiele erprobt.

Jörg Zimmermann ist Hochschulassistent am Philosophischen Seminar der
Universität Hamburg.

Frank P. Ramsey
Grundlagen. Abhandlungen zur Philosophie,
Logik, Mathematik und Wirtschaftswissenschaft
Reihe problemata, Band 78. Ca. 248 S. Ln ca. DM 48, — Br ca. DM 38, —.
Erscheint im Mai 1980.

F. P. Ramsey war der nach allgemeinem Urteil wohl brillanteste Denker der
Gruppe von Wissenschaftlern, die durch Namen wie Russell, Wittgenstein,
Moore und Keynes berühmt wurde. Seine größtenteils postum veröffentlichten

Arbeiten werden hier erstmals in deutscher Übersetzung geboten.

Matthias Schirn (Hrsg.)
Studien zu Frege. Studies on Frege
Band I : Logik und Philosophie der Mathematik. Band II : Logik und
Sprachphilosophie. Band III: Logik und Semantik.

Reihe problemata, Band 42-44. Zus. 828 S. Je Band : Ln DM 62,— ;

brDM48, —.

Die hauptsächlich aus Erstveröffentlichungen namhafter Forscher
zusammengestellte Sammlung von Aufsätzen in deutscher und englischer Sprache
befaßt sich kritisch und würdigend mit dem Werk Freges. Band 1 versammelt

Arbeiten zur Logik und Philosophie der Mathematik, Band 2 bietet
kritische Analysen von Freges Funktionstheorie und Logikbegriff, und Band 3

enthält vorwiegend Studien zu Freges Theorie über Sinn und Bedeutung.

Friedrich Frommann Verlag Günther Holzboog GmbH & Co.
Postfach 500460 • D-7000 Stuttgart 50



Neuerscheinungen bei SCHI44BE
Historisches Wörterbuch der Philosophie
Herausgegeben von Joachim Ritterf und Karlfried Gründer

Band 5: L-Mn
743 Seiten. Leinen Fr. 165 -/ DM 184-

1Bereits erschienen:

Band 1: A-C
1971. 538 Seiten. Leinen. Fr. 103 - / DM 118-

Band 2: D-F
1972. 590 Seiten. Leinen Fr. 113.- / DM 130.-

Band 3 : G-H
1974. 646 Seiten. Leinen Fr. 125.- / DM 141.—

Band 4: I-K
1976. 753 Seiten. Leinen Fr. 160.- / DM 175.-

Das Wörterbuch wird nur komplett abgegeben

WladyslawTatarkiewicz: Geschichte der Ästhetik
Deutsch von A. Loepfe. 3 Bände

Band 2: Ästhetik des Mittelalters
356 Seiten, 17 Abbildungen. Leinen Fr. 96 - / DM 112-

Bereits erschienen:

Band 1 : Ästhetik der Antike
404 Seiten, 19 Abbildungen. Leinen Fr. 96 - / DM 112-

In Vorbereitung:

Band 3: Ästhetik der frühen Neuzeit
Ca. 620 Seiten, 100 Abbildungen

Die Bände sind einzeln lieferbar

Wilhelm Halbfass: Indien und Europa
Perspektiven ihrer geistigen Begegnung

Ca. 512 Seiten. Leinen ca. Fr. 120 - / DM 138.—

Die erste umfassende Darstellung der geschichtlichen und hermeneutischen
Voraussetzungen des philosophischen Gesprächs zwischen Indien und Europa.

Schwabe & Co. AG • Verlag • Basel/Stuttgart
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